
Amtsblatt
der Stadt Weingarten

Ausgabe 9/2024
Freitag, 15. März 2024

Diese Ausgabe erscheint
auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Das Schussental steht auf
Am 21. März setzt Weingarten zusammen mit  
einem breiten Bündnis aus Zivilgesellschaft, Politik,  
Kirche und Vereinen ein klares Zeichen für Vielfalt 
und Demokratie. 

Seite 3:

Kick-Käfig wird eingeweiht
Nach langer Planung und Spendenakquise wird 
das Minispielfeld am 22. März offiziell seiner  
Bestimmung übergeben

Seite 4:

Nordic Walkathon
Am 28. April findet der 17. Schussental-Nordic- 
Walkathon in und um Nessenreben statt. Jetzt  
anmelden! 

Seite 4:

Geistliches Wort
Worum geht es an Karfreitag und an Ostern? Das 
fragt Pfarrer Horst Gamerdinger.



2 Ausgabe 9/2024 Amtsblatt der Stadt Weingarten

IMPRESSUM

Weingarten im Blick - Amtsblatt der Stadt Weingarten
Herausgeber:
Stadtverwaltung, Kirchstraße 1, 88250 Weingarten.

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: Oberbürgermeister 
Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 18 Uhr

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss für 
bezahlte Anzeigen: Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktion: Pressestelle der Stadt Weingarten, Rathaus, 
Kirchstraße 1, 88250 Weingarten
Redaktionsleitung: Sabine Weisel, Telefon 0751 405-252
Redaktion/Koordination:
Carolin Schattmann / Sandra König, Telefon 0751 405-288,
E-Mail: redaktion@weingarten-im-blick.de
Erscheint wöchentlich freitags (40 Ausgaben/Jahr)

BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 15. BIS 21. MÄRZ 2024

WiB in der Osterpause
Das Amtsblatt „Weingarten im Blick“ wird am 
Karfreitag, 29. März, sowie am 5. April nicht 
erscheinen. Die Redaktion bittet alle eintragen-
den Vereine und Einrichtungen, dies zu beachten. 
Vielen Dank! 

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 

im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-
laute können auch nach telefonischer Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie diese aktuelle Bekanntmachung 
auf der Homepage: 
  
•  Haushaltssatzung und Bekanntmachung der 

Haushaltssatzung der Stadt Weingarten für das 
Haushaltsjahr 2024 und 2025 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) und 
die BürgerInfo  im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr  
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie:  Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen des Ausländeramts (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden  
Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
 
Freitag  
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732 
Marien-Apotheke, Marktstraße 8,
 88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/362500 
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960 
  
Samstag  
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/1725 
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866 
  
Sonntag  
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/23860 

  

Montag  
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3550824 
  
Dienstag 
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785 
  
Mittwoch   
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584 
  
Donnerstag 
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641 
  
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag  
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich 

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-

Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie diese aktuelle Bekanntmachung 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der 
für das 

Haushaltsjahr 2024 und 2025 

Apotheke im Kaufland, Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3550824 

 Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785 

88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584 

Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641 

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 

AUFRUFE

Am 21. März gemeinsam ein Zeichen setzen 
Die gegenwärtige Zeit erfordert eine klare Haltung: Am 21. März 2024, dem Internationalen Tag gegen Rassismus, möchte der Verein Lebenswertes Schus-
sental in Kooperation mit der Stadt Weingarten und unterstützt von einem breiten regionalen Bündnis aus Zivilgesellschaft, Kirche, Politik und kreisweiten 
Umlandgemeinden ein sichtbares Zeichen für Toleranz, Demokratie und Vielfalt im Schussental setzen. Um 16 Uhr beginnt die öffentliche Kundgebung 
im Weingartener Stadtgarten, bevor sich der Demonstrationszug gegen 17 Uhr zu Fuß zu einer weiteren Kundgebung in Ravensburg in Bewegung setzt. 
  

THEMEN DER WOCHE

Unter dem Motto „Das Schussental 
steht auf“ soll am Donnerstag, 21. März, 
ein sichtbares Zeichen für eine bunte, 
vielfältige und demokratische Gesell-
schaft gesetzt werden. Veranstalter ist 
der Verein „Lebenswertes Schussen-
tal“, der in Kooperation mit der Stadt 
und einem breiten, regionalen Bündnis 
aus Zivilgesellschaft, Kirche, Politik 
und Umlandgemeinden ein sichtbares 
Zeichen für Demokratie, Vielfalt und 
Toleranz setzen möchte. Gegen 16 Uhr 
startet die öffentliche Kundgebung im 
Weingartener Stadtgarten. Um 17 Uhr 
setzt sich dann der Demonstrations-Zug 

in Richtung Ravensburg in Bewegung. 
Dort werden sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Weingarten einer 
weiteren Kundgebung anschließen.
 
Die Veranstaltung wird von einem brei-
ten Aktionsbündnis getragen. Über 36 
lokale Gruppierungen, Vereine und Ein-
richtungen aus Weingarten haben be-
reits ihre Teilnahme und Unterstützung 
zugesagt. Auch die örtlichen Hochschu-
len und die Kirchengemeinden stehen 
geschlossen hinter der Aktion. Auch 14 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
aus dem Landkreis sind dem Aktions-

bündnis beigetreten und werden an die-
sem Tag, gemeinsam mit Oberbürger-
meister Clemens Moll, ein kraftvolles 
Signal für ein weltoffenes Schussental 
aussenden. 
  
Seien auch Sie am 21. März mit dabei 
und setzen Sie ein sichtbares Zeichen 
für eine weltoffene und bunte Gesell-
schaft, in der Hass und Spaltung kei-
nen Platz haben. 
  
Text: Sabine Weisel 
Bild: Aktionsplakat

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht 
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns!
 

JUGENDGEMEINDERAT

Offizielle Eröffnung des Minispielfelds „Kick-Käfig“  
Das neue Minispielfeld „Kick-Käfig“ in der Abt-Hyller-Straße wird am 22. März um 12 Uhr offiziell eröffnet. 

Seien auch Sie am 21. März mit dabei!

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-
garten in den ersten Tagen und Wochen 
nach Ausbruch des Angriffskrieges 
Russlands auf die Ukraine war beein-
druckend: Sach- und Geldspenden wur-
den gesammelt und das private Gäste-
zimmer beziehungsweise das verwaiste 
ehemalige Kinderzimmer wurde spontan 
für Geflüchtete zur Verfügung gestellt. 
Dennoch erreichen uns bis heute drama-
tische Bilder von den Kriegsschauplät-
zen – eine Entspannung der Situation im 
Land beziehungsweise die Option auf 
eine baldige Rückkehr der Menschen 
lässt sich derzeit nahezu ausschließen. 

Aufgrund der weiteren Zuzüge ukrai-
nischer Geflüchteter nach Weingarten 
sucht die Stadt weiterhin dringlich nach 
langfristigem privaten Wohnraum für: 
  
•  Ukrainische Geflüchtete, die bislang 

in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise14 No-
thelfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen. 

  
•  Familien aus anderen Herkunfts-

ländern, die seit einigen Jahren in 
städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 
allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-

milien mit zwei bis drei Kindern, die 
ihren Weg der Integration vorbildlich 
gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städ-
tischen Flüchtlingssozialarbeit über 
ihre Pflichten als Mieter Bescheid 
wissen. Familien, die ihren Lebens-
unterhalt selbst bestreiten, deren Kin-
der in Kita oder Schule gehen, die 
sich in Weingarten ein neues Leben 
aufgebaut haben – aber weiterhin an 
den Hürden des privaten Mietmarktes 
scheitern. 

Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-

nahme mit der städtischen Flüchtlings-
sozialarbeiterin, Lina Escoto-Ruiz, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106). Bit-
te beachten Sie: Die Stadt kann nur in 
ihrer Rolle als Vermittlerin und An-
sprechpartnerin auftreten. Etwaige 
Mietverträge müssen direkt mit den 
jeweiligen Mieterinnen und Mietern 
privatrechtlich geschlossen werden. 
Die anfallenden Mietkosten werden 
zuverlässig durch das Jobcenter bezie-
hungsweise durch die Mieter erstattet. 
  
Text: Sabine Weisel

Hier wird in Zukunft gedribbelt und 
gekickt.

Die Eröffnung durch Weingartens 
Oberbürgermeister Clemens Moll wird 
am Freitag, 22. März, um 12 Uhr direkt 
am neuen Minispielfeld in der Abt-Hyl-
ler-Straße – neben dem Skateplatz – 
stattfinden. Umrandet wird die Veran-
staltung mit einem Eröffnungsspiel. 
Der Jugendgemeinderat dankt allen 
Sponsoren, Spendern und Unterstüt-
zern, die zur Verwirklichung des Pro-
jekts beigetragen haben. Insbesondere 

richtet sich der Dank der Jugendlichen 
an die Geschäftsstelle Gremien sowie 
die Fachbereichsleiterin Sylvia Burg, 
die viele der Gespräche mit den Unter-
nehmen und Institutionen geführt ha-
ben und so in kurzer Zeit über 100.000 
Euro an Spendengeldern akquirieren 
konnten. 50.000 Euro trägt die Stadt mit 
eigenen Mitteln zur Realisierung bei. 
Kurzentschlossene Spenderinnen und 
Spender haben weiterhin die Möglich-

keit, mit einem eigenen Werbebanner 
einen finanziellen Beitrag zum neuen 
Kick-Käfig zu leisten. Knapp 4.000 Euro 
fehlen noch bis zum Erreichen der End-
summe. Nähere Informationen gibt es bei 
der Geschäftsstelle Gremien telefonisch 
unter 0751 / 405-305 oder via E-Mail an 
gremien@stadt-weingarten.de. 

Text: Sabine Weisel
Bild: Manuel Romer
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ANKÜNDIGUNG

Schussental-Nordic-Walkathon am 28. April 
Am Sonntag, 28. April, führt der TV Weingarten 1861 e. V. den 17. Schussental-Nordic-Walkathon mit Start und Ziel am Freibad Nessenreben durch.
 

GEISTLICHES WORT

Begrüßt mit einem Starterpaket und ein-
gestimmt durch aufwärmende Gymnas-
tik begeben sich die Sportler*innen auf 
die reizvolle Strecke durch den Land-
schaftspark Bodensee-Oberschwaben. 
Diese bezieht sowohl den Rösslerwei-
her als auch den Stillen Bach mit ein 
und führt fast ausschließlich über Wald- 
und Wiesenwege. 
Die Teilnehmer*innen haben die Wahl 
zwischen vier Streckenlängen, die mit 
ihren unterschiedlichen Längen für je-
des Alter und jeden Fitnessgrad die pas-
sende Herausforderung bieten: 
  
• Volksbank-Lauf – 21 km, 
  Beginn: 9 Uhr 

•  Sport-Grimm-Lauf – 10,5 km,  
Beginn: 11 Uhr 

• Welfen-Lauf – 7 km, Beginn: 12 Uhr 
•  Familienlauf – 4 km,  

Beginn: 11.30 Uhr 
Nach absolvierter Runde können sich 
die Sportler*innen bei Dinnete und 
Pizza oder Kaffee und Kuchen im Ein-
gangsbereich des Freibads stärken. Au-
ßerdem haben alle die Chance, einen 
der wertigen Preise aus der Tombola 
zu ergattern. 
Herzlichen Dank unseren zahlreichen 
Sponsoren, ohne die diese Veranstal-
tung nicht möglich wäre! 
Die Anmeldung ist ab sofort auf der 
Homepage des TV Weingarten (www.

turnverein-weingarten.de) über walka-
thon@turnverein-weingarten.de möglich. 
Barzahler können sich auch bei unserem 
Partner Sport Grimm in der Fußgänger-
zone in Weingarten anmelden. 
  
Startgebühren: 
10 Euro bei Voranmeldung bis 21. Ap-
ril 2024 
12 Euro bei Anmeldung ab 22. April 
2024 (per E-Mail) 
3 Euro Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre 
18 Euro Familien 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter statt. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Familie! 

 
Text: Waltraud Rosenfelder
Bild: privat
 

STADTPUTZETE

Weingarten putzt sich raus – machen Sie mit! 
Nach dem großen Erfolg der ersten Stadtputzete vor einem Jahr wird die Aktion am 19. und 20. April 2024 wiederholt. Vereine, Studierende, Unterneh-
men, Schulen, Familien und Einzelpersonen sind herzlich eingeladen, herumliegenden Abfall und Kippen auf Straßen und Grünflächen einzusammeln.
 

Leider sind viele öffentliche Plätze in 
Weingarten regelmäßig vermüllt. Die 
Gruppe „Bürger in Kontakt“, die seit 
14 Jahren beim Projekt „Patenschaften 
für ein Stück Weingarten“ ehrenamtlich 
kleine Ecken, Wege und Brunnen ver-

schönert, hat daher 2023 zusammen mit 
der Verwaltung eine konzertierte Sam-
melaktion ins Leben gerufen, die nun 
jeden Frühling stattfinden soll – dieses 
Mal am Freitag und Samstag, den 19. 
und 20. April. 
  
Die Stadtputzte will das Bewusstsein 
darauf lenken, was achtlos entsorgter 
Unrat anrichtet, insbesondere giftige 
Zigarettenkippen. Unter anderem der 
NABU, die Umwelt-AG der beiden 
Hochschulen sowie mehrere Schul-

klassen und Kindergärten haben bereits 
angekündigt, im April mitanzupacken. 
Selbstverständlich ist auch ein Team 
der Stadtverwaltung wieder dabei. Die 
Stadt kümmert sich um die Ausstattung 
mit Material wie Gummihandschuhe, 
Müllsäcke und – so lange der Vorrat 
reicht – Zangen sowie um die Entsor-
gung des Abfalls.  
  
Jetzt anmelden! 
Machen Sie mit? Dann melden Sie sich 
bis Gründonnerstag, 28. März, per Mail 

an ehrenamt@stadt-weingarten.de oder 
telefonisch unter 0751 / 405-107 an. 
Teilen Sie bitte mit, wie viele Personen 
Sie sind, in welchem Gebiet Sie unter-
wegs sein möchten und ob Sie bereits 
Zangen & Co. besitzen. Vielen Dank!

Aktuelle Infos rund um die Aktion 
gibt es unter www.stadt-weingarten.
de/stadtputzete. 
  
Text: Carolin Schattmann
Grafik: Stadt Weingarten 

Rettungsgeschichte 
Palmsonntag, Karwoche, Karfreitag und Ostern – vom Kirchenjahr her gesehen ist es eine intensive Zeit.

Es geht um 
T h e m e n 
wie: Ein-
stehen für 
seine Über-

zeugung, Leiden und die Frage nach 
seinem Sinn, Enttäuschung, Trauer und 
Tod. Mit Ostern dann dreht sich alles 
um, die Vorzeichen ändern sich. Im 
Vordergrund steht die Freude darüber, 
dass das Leben alles in sich aufnimmt 
und nicht tot zu kriegen ist. 
Lebensfreude, neues Leben und Hoff-
nung für die Zukunft. Auferstehung und 
neues Leben – das ist etwas, was mit 

dem Verstand nicht ganz begriffen wer-
den kann. Etwas Unbegreifliches bleibt, 
wir ahnen noch ganz andere Dimensio-
nen des Lebens.
In diesem Zusammenhang bin ich auf 
eine kurze Geschichte gestoßen, die 
mich beeindruckt hat. Sie geht so:

Der einzige Überlebende eines Schiffs-
unglücks wird an den Strand einer ein-
samen und unbewohnten Insel gespült. 
Tag für Tag hält er Ausschau nach Ret-
tung – vergeblich. Schließlich baut er 
für sich und seine wenigen Habseligkei-
ten eine kleine Hütte aus Holz.

Eines Tages aber geht seine Hütte in 
Flammen auf. Nun hat er alles verlo-
ren; er schreit und klagt vor Ärger und 
Verzweiflung.
Am nächsten Morgen hört er ein Motor-
boot herankommen. Er springt auf, und 
tatsächlich, man will ihn retten. „Woher 
wusstet ihr, dass ich hier bin?“, fragt er 
glückstaumelnd seine Retter. „Wir ha-
ben Ihr Rauchsignal gesehen.“ (Kurz-
geschichte in: Imre Kertész, Dossier 
K. Eine Ermittlung, zitiert nach Der 
andere Advent 2007)
Eine Rettungsgeschichte, die Hoffnung 
macht. Das Beeindruckende für mich ist: 

Das Feuer, das dem Schiffbrüchigen alles 
nahm, genau das wird der Grund seiner 
Rettung. In ganz „unkirchlichen“ Worten 
drückt die Geschichte aus, worum es an 
Karfreitag und Ostern geht: um den Weg 
durch die Hoffnungslosigkeit hindurch 
hin zum Geschenk des neuen Lebens. 

Text und Bild: Horst Gamerdinger, 
Evangelische Kirchengemeinde 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 7
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GEMEINDERAT

Technischer Ausschuss tagt öffentlich am 18. März  
Am Montag, den 18. März, findet ab 17.30 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses im Großen Sitzungssaal des Amtshauses 
(Kirchstraße 2, 1. Obergeschoss) statt. 
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Auf der Tagesordnung steht unter anderem ein Beschluss des Freiflächensolarkon-
zepts im Zuge der Fortschreibung des Flächennutzungsplans. Auch ein Bau- und 
Vergabebeschluss über die Umgestaltung des Spielplatzes in der Herkommerstraße 
sowie ein Bau- und Vergabebeschluss zur Kanalerneuerung Weiherweg werden 
Themen sein. Zudem sind ein Sachstandsbericht rund um die Konzeption des städ-
tischen Wohnimmobilienbestands sowie ein aktueller Sachstand zur Turnhalle Pro-

menade vorgesehen. Die ausführliche Tagesordnung finden Sie im digitalen Bür-
gerinfoportal unter www.ratsinfo-weingarten.de/sessionnet/buergerinfo/info.php. 
  
Text: Sabine Weisel
 

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Grundsteuererhöhung und was mit  
den Mehreinnahmen passiert (Fortsetzung) 
Geld scheint in Weingarten genug da zu sein, denn das bestehende Incentives&Bonus-Programm für Bedienstete der Stadt wird ausgebaut. Im vergange-
nen Verwaltungsausschuss wurden die Räte über die Details der Erhöhung um + 70 Prozent oder + 60.000 Euro pro Jahr informiert. 
 
Es beinhaltet verschiedene Zuschüsse 
zum ÖPNV, Sachgutscheine oder Park-
platzrabatte, nachdem die Parkgebüh-
ren für normale Bürger zur Haushalts-
sanierung extrem erhöht werden.
Für die Freien Wähler kommt das zu-
sätzliche Ausgabenpaket zum ungüns-
tigsten Zeitpunkt. Vor wenigen Mona-
ten wurde den Bürgern angedroht, aus 
Finanznot das Freibad zu schließen, 
die Kämmerei verkündete, es dürfe 
keine Denkverbote bei Sparmaßnah-

men geben, alle Zusatzeinnahmen 
seien für den Schulneubau nötig. Es 
wurden dann zum 1. Januar 2024 die 
Steuern und Gebühren kräftig erhöht 
und jetzt werden freiwillige Zusatzleis-
tungen verteilt, um Mitarbeiterbindung 
zu stärken – zusätzlich zur überdurch-
schnittlichen Tariflohnerhöhung von + 
17 Prozent bis + 8 Prozent, welche Nan-
cy Faeser und die Bürgermeistervertre-
ter im VKA kommunalen Bediensteten 
genehmigt haben.

Statt vielen Mitarbeitern Parkplätze, 
Gutscheine und ähnliches zu subven-
tionieren, hätten wir es besser gefun-
den, punktuell wichtige Stellen, für die 
seit vielen Monaten keine Bewerber ge-
funden werden, finanziell attraktiver zu 
gestalten, indem Stellenbewertungen 
angepasst werden, zum Beispiel in der 
Kinderbetreuung des Horts.

Die obigen Maßnahmen werden etwa 
weitere 25 Prozent der Mehreinnahmen 
aus der Grundsteuererhöhung auffres-
sen. Ob von den 230.000 Euro Meh-
reinnahmen noch was für die Schulen 
bleibt? Man darf gespannt bleiben. 
  
Text: Maximilian Habisreutinger für 
die Freien Wähler Weingarten 
 
 

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Taub für die Realität? 
Lärm kann verschiedene Ursachen haben. An vielen Stellen in der Stadt tritt Verkehrslärm auf. Lärmaktionspläne sollen Abhilfe schaffen, doch geht das 
überhaupt?
 
An verschiedenen Stellen in der Stadt 
wurden bereits Geschwindigkeitsbe-
grenzungen zu Lärmschutzzwecken 
vorgenommen. In Zukunft werden es 
noch mehr Stellen werden, und der 
„Schilderwald“ wird nochmals größer. 
Festgestellt werden die Lärmemissi-
onen durch sehr formale Verfahren, 
und man muss vielfach den Eindruck 
gewinnen, dass es vorwiegend um 
Planspiele auf dem Papier geht, und 
die Realität eher nicht von Interesse 
scheint. Alle Lärmemissionen werden 
berechnet und europaweit verglichen. 
Das ist sicher nicht falsch, die Proble-
me in unserer Stadt kann man so aber 

eher schlecht lösen, da meist nicht der 
normal fließende Verkehr, sondern Ra-
serei, illegale Autorennen und beson-
ders laute Musik stören – besonders in 
der Nacht. Doch alle diese Phänomene 
lassen sich mit einer Tempo-30-Anord-
nung nicht lösen. Werden solche An-
ordnungen tagsüber vorgenommen, 
dann hat das erhebliche Auswirkungen, 
da alle Ampelschaltungen anzupassen 
sind und alle Busfahrpläne neu getaktet 
werden müssen. Zudem wird im Nach-
gang nicht kontrolliert, ob die Maßnah-
me erfolgreich ist, da Messungen nicht 
vorgesehen sind. Der Erfolg bleibt also 
fraglich. Trotzdem kam jüngst die Idee 

auf, die Ravensburger- und Waldseer 
Straße ganztägig auf Tempo 30 zu re-
duzieren. Geschadet hätte das vor al-
lem dem ÖPNV, sonst wäre wohl al-
les ziemlich ähnlich geblieben. Wir als 
CDU-Fraktion setzen uns für eine nach-
vollziehbare Verkehrsplanung ein und 
haben daher ein solches Vorhaben ver-
hindert. Die Beschränkung kommt jetzt 
nur für die Nacht, und die Auswirkun-
gen für den Tag werden zunächst ana-
lysiert. Es ist unsere Überzeugung, dass 
der Verkehr gelenkt und auf Haupter-
schließungsstraßen konzentriert werden 
muss, dort sollte er aber möglichst gut 
fließen können. Dabei wird es immer 

mit Lärm belastete Häuserzüge geben, 
hier sollten dann echte Maßnahmen 
wie Schallschutzfenster oder Flüste-
rasphalt umgesetzt werden. Wir halten 
es jedenfalls für falsch, den Bürgern 
Geschwindigkeitsbeschränkungen als 
Allheilmittel zu verkaufen. Echte Lö-
sungen brauchen Zeit und werden auch 
deutlich mehr kosten, dafür verdient 
das Wort Maßnahme dann hoffentlich 
auch seinen Namen. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion 
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JUGENDGEMEINDERA

Sitzung des Jugendgemeinderates 
Am Mittwoch, 6. März, fand um 16 Uhr im Amtshaus, 1. OG, Kirchstraße 2 in Weingarten, die öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates statt.
 

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
 
Straße: Beethovenstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg / 
Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Auswechslung Wasserleitung
Zeitraum: bis 15. März 2024 
  
Straße: Schumannstraße 2
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn - Anlieger frei bis Baustelle
Anlass: Rohrbruch
Zeitraum: bis 15. März 2024 
  
Straße: Gablerstraße zwischen 
Waldseer Straße und Fidel- 
Sporer-Straße
Maßnahme: Vollsperrung
Anlass: Ersetzen einer Kabelschach-
tabdeckung und Asphaltausbau bzw. 
-einbau 
Zeitraum: 18. bis 20. März 2024 
  
Straße: Wildeneggstraße
Maßnahme: Fahrbahneinengung / 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Umbau Bushaltestelle
Zeitraum: 19. März bis 9. April 2024 
  
Straße: Waldseer Straße
Maßnahme: Fahrspursperrung
Anlass: Bordsteinabsenkung zur Nut-
zung der Notausfahrt
Zeitraum: 21. März 2024 
  
Straße: Karlstraße / 
Scherzachstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung, teilweise Gehwegsperrung, 
Halteverbot
Anlass: Abbruch
Zeitraum: bis 23. März 2024 
  
Straße: Stefan-Rahl-Straße / 
Herknerstraße 
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Netzausbau / Netzerweiterung
Zeitraum: bis 28. März 2024 
  

Straße: Franz-Beer-Straße 98
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Halteverbot
Anlass: Errichten der neuen Parkplatz- 
und Fahrbahnbegrenzung
Zeitraum: bis 28. März 2024 
  
Straße: Döllegase 
Höhe Rosenstraße 14/1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Hausanschluss Vodafone
Zeitraum: bis 29. März 2024 
  
Straße: Winzerweg 8
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn / halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn / Halteverbot
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 29. März 2024 
  
Straße: Waldseerstraße (Schacht- 
öffnung) / Niederbieger Straße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
(Radweg nicht gesperrt)
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
  
Straße: Welfenstraße 1 (Parkplatz-
sperrung) / Karlstraße 43
Maßnahme. Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn / Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
  
Straße: Lilientalstraße 5 und evtl. 
ggü. Daimlerstraße 38
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
  
Straße: Isenbartstraße 4
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2024 
  
Sperrstrecke: Abt-Hyller-Straße 9
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg / 
Halteverbot
Anlass: Verlegung von Kabeln im 
Auftrag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 4. April 2024 
  

Straße: Efeuweg 3
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 5. April 2024 
  
Straße: Niederbieger Straße
Maßnahme: Vollsperrung Geh- und 
Radweg
Anlass: TWS GmbH Netzerweiterung
Zeitraum: bis 5. April 2024 
  
Straße: Friedrich-Seifriz-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: TWS GmbH Netzerweiterung 
Zeitraum: bis 12. April 2024 
  
Straße: Karlstraße 28-30
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Baggerarbeiten / Rohrlei-
tungsbau / Blitzableiter ertüchtigen
Zeitraum: bis 12. April 2024 
  
Straße: Weltestraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung / Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: TWS Netzausbau
Zeitraum: bis 12. April 2024 
  
Straße: Haldenweg 37
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs / 
Halteverbot / geringe Einengung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. April 2024 
  
Straße: Charmorweg 14
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. April 2024 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. April 2024 
  
Straße: Liebfrauenstraße 58
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  

Straße: ggü. Doggenriedstraße 14
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Außenanlagen nach Neubau 
EFH
Zeitraum: bis 30. April 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 30. April 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Fahrbahneinengung / 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 30. Juni 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Halteverbot Parkplatz 
Kreuzberg-Friedhof 
Anlass: Baugerüst sowie Baukran
Zeitraum: bis 31. Juli 2024 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-
rungen erst kurzfristig ergeben oder 
verschoben werden müssen und ein 
Abdruck aufgrund des Redaktions-
schlusses nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

Das Pferd und 
stellung 
Dr
Ewert hat den Jugendgemeinderat über
das Pferd und den dazugehörigen Blut-
freitag informiert. 
  
V
schaft, 
Fachber

LANDESTURNFEST

W
V
 
W
dieses einzigartige -
ten? Es wird Unterstützung aller 
gebraucht, sei es in der Logistik, bei
den Mitmachangeboten 
anderen Bereich -
liche 
Motivation zählt. 
Das -
ke
Gemeinschaft. 
Teil davon und unterstützen Sie uns.
Gemeinsam 
unver
Sind Sie bereit, sich einzubringen?
Dann 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Freitag, 15. März, 

-
-

se, anschließend Einzelsegen mit der
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der An-
dachtsgegenstände 
  
Samstag, 16. März
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Marienkapelle 
9 Uhr Basilika: 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
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JUGENDGEMEINDERAT

Sitzung des Jugendgemeinderates 
Am Mittwoch, 6. März, fand um 16 Uhr im Amtshaus, 1. OG, Kirchstraße 2 in Weingarten, die öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates statt.
 
Das Pferd und der Blutfreitag – Vor-
stellung Tierarzt Dr. Ganal 
Dr. Ganal von der Tierklinik Ganal und 
Ewert hat den Jugendgemeinderat über 
das Pferd und den dazugehörigen Blut-
freitag informiert. 
  
Vorstellung Fachbereich 2 – Gesell-
schaft, Bildung und Soziales durch 
Fachbereichsleiter Beck 

Fachbereichsleiter Rainer Beck hat den 
Jugendgemeinderat über die Aufgaben 
und Tätigkeiten seines Fachbereiches 
2 informiert. 
  
Information zum aktuellen Sach-
stand Schulentwicklung 
Die Verwaltung hat den Jugendgemein-
derat über den aktuellen Sachstand der 
Schulentwicklung informiert. 

Jugendfonds „Demokratie leben!“ – 
Vergabe von Fördermitteln, Antrags-
runde I/2024 
Der Jugendgemeinderat vergibt als Ju-
gendforum in Weingarten für Projekte 
von Kindern und Jugendlichen die fi-
nanziellen Mittel aus dem Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“. 
Der Jugendgemeinderat hat die Vergabe 
der Fördermittel beschlossen. 

Das Schussental steht auf: Gemein-
sam ein sichtbares Zeichen setzen 
– Kundgebung und Demozug am  
21. März 2024 
Der Jugendgemeinderat hat die Teilnah-
me an der Demo beschlossen. 
  
Text: Manuel Romer
 

LANDESTURNFEST

Werden Sie Teil des Turnfest-Teams 
Vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 ist es so weit:  Seien Sie Teil des größten Sportevents des Jahres. 
 
Wer möchte als engagierter Helfer 
dieses einzigartige Erlebnis mitgestal-
ten? Es wird Unterstützung aller Art 
gebraucht, sei es in der Logistik, bei 
den Mitmachangeboten oder in vielen 
anderen Bereichen. Es ist keine sport-
liche Erfahrung notwendig, einzig die 
Motivation zählt. 
Das Landesturnfest wird ein Spekta-
kel voller Turnen, Sport, Kultur und 
Gemeinschaft. Seien Sie ein wichtiger 
Teil davon und unterstützen Sie uns. 
Gemeinsam machen wir dieses Event 
unvergesslich. 
Sind Sie bereit, sich einzubringen? 
Dann melden Sie sich an und seien Sie 

dabei, wenn das Schussental zum Mit-
telpunkt der Bewegung wird. 
Alle Helfer erhalten als Dankeschön ne-
ben einer kleinen Tagespauschale eine 
Turnfestkarte, freie Fahrt im Nahver-
kehr und ein Helfer-T-Shirt. 
Alle Infos und Links finden Sie gebün-
delt auf der städtischen Website unter 
www.stadt-weingarten.de/Landesturnfest. 
Noch Fragen? Dann wählen Sie die 
Nummer der Volunteerhotline: 0711 / 
49 09 233 oder schreiben Sie an volun-
teers@landesturnfest.org. 
  
Text: Anette Hillebrand
Bild: Veranstalter

GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK

Freitag, 15. März, 
Fest Hl. Longinus 
8.30 Uhr St. Maria: 
Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basi-
lika: Abendmes-

se, anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der An-
dachtsgegenstände 
  
Samstag, 16. März 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Marienkapelle 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag, 
Misereor-Fastenkollekte 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier, mit-
gestaltet von AK Eine Welt – Mission 
10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet von der Gruppe „en conta-
co“. Anschließend Mittagessen im Ge-
meindehaus, siehe Artikel. 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, mit-
gestaltet von AK Eine Welt – Mission 
  
Montag, 18. März 
19 Uhr Hl. Geist: Versöhnungsgottes-
dienst (Bußgottesdienst), siehe Artikel 
  
Dienstag,  19. März, Hochfest Hl. Jo-
sef 
18.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst 

in der Basilika, der Basilikachor singt 
die Missa in contrapuncto (dem Kloster 
Weingarten gewidmet) von J. E. Eber-
lin (1702-1762) und „Preisen will ich 
den Herrn allzeit“ für Chor und Orgel 
(Unterlegung deutscher Text: Wilfried 
Kirner). Die Eucharistische Anbetung 
entfällt heute. 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 20. März 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag 21. März 
7.25 Uhr Basilika: Schülergottesdienst 
für Grundschüler (Marienkapelle) 
7.25 Uhr St. Maria: Schülergottesdienst 

für Grundschüler aus St. Maria und Hl. 
Geist 
  
Freitag, 22. März 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 23. März 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Basilika 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 11 Uhr (Marienkapelle / drei Beicht-
väter) 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN



8 Ausgabe 9/2024 Amtsblatt der Stadt Weingarten

16.30 Uhr Stadtgarten: Jugendkreuz-
weg (siehe Artikel) 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Am Dienstag, 19. März, kein Rosen-

kranz für den Frieden, sondern Ab-
schiedsgebet für Hildegard Roth und 
Rosa Boos 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 25.03. bis 28.03.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 
56127-11 (christiane.schupp@drs.de) 
vom 02.04. bis 05.04.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95126904
 

Krankenkommunion MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Fr., 22.03.: gest. Jahrtag für: Heinrich 
Angele; Gedenken für: Josef und Pia 
Angele. 
Di., 19.03.: Gedenken für: Martin Men-
ig; Nire Porconic; Slavic Antuniovic; 
Familien Frosch und Reimann; Josef 
und Bernhardt Lorinser. 
  

St. Maria: 
Di., 19.03.: Jahrtag für: Mile Pocrnic; 
Slavica Antunovic; Pius Wolf; Karl 
Gropper; gest. Jahrtag für: Eugen und 
Katharina Rief. Gedenken für: Josef 
Feyrer; Otto Stärk; Michael Gerlach; 
Maria Vu; Gioachim Nguyen; Maria 
und Rupert Nold.
 

SEELSORGEEINHEIT

Versöhnungsgottesdienst 
(Bußgottesdienst) 

Einladung zum  

Coffee-Stop 
am Mittwoch,  

20. März 2024 

von 8.30 – 12.00 Uhr 

auf dem Wochenmarkt 

in der Karlstraße 

vor Strobels Lädele 
 

 

Kommen Sie vorbei, trinken Sie mit uns eine 

Tasse fair gehandelten Kaffee oder Tee  

und tragen Sie durch Ihren Einkauf oder Ihre 

Spende zu einer gerechteren Welt bei! 
 

 

 

Wir bieten Ihnen zum Kauf 

leckeren selbstgebackenen Kuchen 

zum Essen vor Ort oder zum Mitnehmen.  

Die Erlöse aus Kaffee und Kuchen kommen  

der Arbeit von MISEREOR gegen Armut und 

Ungerechtigkeit in Afrika, Asien und 

Lateinamerika zugute. 

Danke für Ihre Unterstützung!  
 

Film zur Misereor-Fastenaktion

„Interessiert mich die Bohne“, so lau-
tet das diesjährige Motto der Misereor 
Fastenaktion. Sie stellt dabei vor allem 
Kolumbien in den Mittelpunkt und das 
Leben der dortigen Kleinbäuerinnen 
und -bauern. Der Ausschuss „Eine Welt 
– Mission“ legt den Akzent mehr auf 
den umgangssprachlichen Aspekt: Ist 
mir gleichgültig, interessiert mich 
nicht, geht mich nichts an. Und so ent-
stand der Gedanke, Menschen in den 

Mittelpunkt zu stellen, an denen man 
in der Regel achtlos vorbeigeht: Ob-
dachlose. Wer kennt ihre Geschichten? 
Wie leben sie? Diese und andere Fragen 
wird unsere diesjährige Linse-Veran-
staltung zu beantworten versuchen. 
Eine kurze Einführung durch die Stadt 
Weingarten wird einen ersten Einblick 
geben in die hiesige Situation, danach 
zeigen wir den Film „Draußen“, einen 
Dokumentarfilm aus dem Jahr 2018 
von Johanna Sunder-Plassman und 
Tama Tobias-Macht. 
Die Dokumentation „Draußen“ por-
trätiert Kölner Obdachlose, die ihre 
persönlichen Erfahrungen mit dem 
Zuschauer teilen und so einen inti-
men Einblick gewähren in das Leben 
auf der Straße. Beginn der Veranstal-
tung am Mittwoch, 20. März, ist um 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
zugunsten von Essensgutscheinen für 
die Ma(h)lzeit für Obdachlose sind er-
wünscht. Im Anschluss besteht noch 
Gelegenheit zu Fragen und Gesprächen 
in der Linse. 

Text: Alexander Jürgens für den Aus-
schuss Eine-Welt-Mission 
Bild: kinofreund

Am Montag, 18. März, um 19 Uhr in 
der Kirche Hl. Geist, musikalisch ge-
staltet mit Konrad Wolf. 
Jesus sagt: „Kommt her zu mir alle, die 
ihr mühselig und beladen seid, so will ich 
euch erfrischen“ (Mt 11,28-30). 
Die Einladung Jesu motiviert uns, litur-
gische Formen zu finden, in denen ein 
Raum der Heilung, Vergebung und Ver-
söhnung angeboten wird. Eine Feier, in 
der unser Leben zur Sprache kommt. Ver-
sagen, Angst, Bedrückendes dürfen ohne 
jede Bewertung vor Gott angeschaut wer-
den, Gottes Zusage der Vergebung und 
Versöhnung darf greifbar werden. 
Ein Symbol hilft bei der Lebensbetrach-
tung und ermöglicht, dass alles in uns, 
was nach Heilung und Versöhnung ver-
langt, einen Ausdruck findet. 

In der Feier können wir als nächsten 
Schritt das nun gedeutete und inhaltlich 
gefüllte Symbol auf dem Altar, dem Ort 
der Verwandlung, ablegen. Das Ritual 
endet mit der persönlichen Zusage, dass 
Gott in seiner Liebe und Barmherzigkeit 
uns auffängt und Versöhnung sich ereig-
net. Carolin Augé oder Pater Michael bie-
ten diese persönliche Zusage an. 
Eine Idee könnte sein, nach dem Got-
tesdienst mit anderen oder in der Fami-
lie die Erfahrung der Barmherzigkeit 
weiter klingen zu lassen, indem Sie sich 
zuhause noch was gönnen, miteinander 
essen und die Gemeinschaft pflegen. 
Herzliche Einladung zu diesem Abend 
der Versöhnung. 
  
Michael Pfenning SAC Z: Carolin Augé

Jugendkreuzweg 
Herzliche Einladung 
zum ökumenischen 
Jugendkreuzweg am 
Samstag, 23. März, 
um 16.30 Uhr. 
Wir beginnen im 

Stadtgarten und treffen uns links von 
der Bühne. Dann laufen wir Richtung 
Basilika, wo wir den Abschluss ma-
chen. 

Anschließend gibt es ein gemütliches 
Beisammensein mit kleinem Imbiss. 
Bei den verschiedenen Stationen wol-
len wir Jesus in den Blick nehmen und 
uns in ihn hineinversetzen. Dabei geht 
es auch um dich und deine Sichtweise. 
Wir freuen uns auf dich! 
Das Team der Katholischen Jugend 
Weingarten 
 

Gerne besuchen wir Sie zu Hause,
wenn Sie die 
Ost
Sie bis spätestens Mittwoch, 20. März, 
bei Bedarf im jeweiligen Pfarrbüro an.  
  
Bi -
service.de
 

KA

Miser
Kolumbien 
Einladung 
hen im 

Wir feiern den Misereor-Sonntag am 
17. März in Hl. Geist um 10.30 Uhr 
mit 
Bohne“.

Gemeinsam unterwegs 
auf dem Psalmenweg 
W -
meins -
vensbur
W
Psalmenweg inhaltlich näherbringen. 
Am Freitag, -
ginnen wir den Psalmenweg bei der
Ki
Bei -
meinschaften bilden – wir treffen uns 
um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz von 
St. Maria in 
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Krankenkommunion 
Gerne besuchen wir Sie zu Hause, 
wenn Sie die Krankenkommunion vor 
Ostern empfangen möchten. Bitte rufen 
Sie bis spätestens Mittwoch, 20. März, 
bei Bedarf im jeweiligen Pfarrbüro an.  
  
Bild: Peter Weidemann in Pfarrbrief-
service.de
 

Firmvorbereitung 2024 
Die Firmung für katholische Schü-
ler*innen aus Weingarten ist für Ende 
Oktober vorgesehen (19. oder 26. Ok-
tober). Die Einladungsbriefe für die Ju-
gendlichen mit weiteren Informationen 
zur Firmvorbereitung werden nach den 
Osterferien ausgegeben. 
Wer bis 13. April keinen Brief erhalten 
hat, melde sich gerne bei mir, ich werde 
dann zurückrufen: 
Carolin.Auge@drs.de. 
Am Donnerstag, 18. April, um 20 Uhr 
findet in den Kirchennahen Räumen auf 
dem Martinsberg ein Elternabend zur 
Firmvorbereitung statt, Alternativter-
min ist Freitag, 19. April, um 20 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus St. Maria, 

St.-Konrad-Straße 28.
Die Eltern können sich dort über Ter-
mine und Inhalte der Firmvorbereitung 
informieren. 
  

Carolin Augé, Pastoralreferentin 
Bild: Christine Amann
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Misereor-Sonntag mit Thema 
Kolumbien 
Einladung zum Gottesdienst, zum Mittagessen. Die letzten Stickkarten ste-
hen im Angebot sowie fair gehandelte Ware aus Kolumbien.

Wir feiern den Misereor-Sonntag am 
17. März in Hl. Geist um 10.30 Uhr 
mit dem Thema: “Interessiert mich die 
Bohne“.

Danach laden wir Sie ins Gemeinde-
haus zum Mittagessen ein, in welchem 
die Bohne wieder eine Rolle spielt. Fa-
milie Arnt, die uns schon öfter mit ih-
ren Kochkünsten überzeugt hat, bietet 
Bohnen, Reis und zwei Chutneys an. 
Sie können auch entdecken, wie ein 
Schlösslehäs in Bolivien gestickt wird 
und von Bolivien nach Deutschland 
kommt. 
 
 

Gemeinsam unterwegs  
auf dem Psalmenweg 
Wir möchten euch dazu einladen, ge-
meinsam den Psalmenweg in Ra-
vensburg zu erleben. Diakon Michael 
Wielath wird uns begleiten und uns den 
Psalmenweg inhaltlich näherbringen. 
Am Freitag, 12. April, um 18 Uhr be-
ginnen wir den Psalmenweg bei der 
Kirche von St. Christina in Ravensburg. 
Bei Bedarf können wir gerne Fahrge-
meinschaften bilden – wir treffen uns 
um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz von 
St. Maria in Weingarten.  

Wir werden circa 1,5 Stunden un-
terwegs sein – bitte denkt an gutes 
Schuhwerk. Den Abend lassen wir mit 
einer gemeinsamen Einkehr ausklin-
gen. Bei starkem Regen müssen wir die 
Führung leider absagen. 
  
Es lädt herzlich ein: das Gemein-
sam-Unterwegs-Team
Petra Bär, Sonja Brunnbauer, Irene 
Fricker, Elena Jundt, Eva Komprecht, 
Uschi Schoepe. 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Messe als Geschenk an uns 
Zur Zeit des Barock war es üblich, in 
der Fastenzeit Messen alter Meister 
zu musizieren. Schlicht, schmucklos, 
karg. In sehr seltenen Fällen wurden 
Neukompositionen im „alten Stil“ ge-
schaffen. Johann Ernst Eberlin, Vor-
bild, Lehrer und Vorgänger Mozarts am 
Salzburger Hof, hat eine solche aus der 
Zeit gefallene Messe komponiert. Die-

se Messe zum Gründonnerstag (aus-
nahmsweise mit Gloria) hat Johann 
Ernst Eberlin 1741 dem Basilikachor 
Weingarten geschenkt. Wir führen „un-
sere Messe“ im Gottesdienst zum Jo-
sephsfest am Dienstag, 19. März, um 
18.30 Uhr in der Basilika auf.

Stephan Debeur

Ausschuss  
„Eine Welt“-Palmenverkauf 
Auch in diesem Jahr sollen für Palm-
sonntag wieder kleine Handpalmen 
zum Verkauf angeboten werden. Die 
fleißigen Hände vor allem von Frau 
Reimann, Pfarrer Marco und Reinhard 
Schoch werden wieder schöne Palmen 
basteln. Das Foto ist allerdings noch 
vom vergangenen Jahr. Sie sollen ja 
frisch sein, der Buchs ist noch nicht 
geschnitten. 
Die Palmen werden am Mittwoch, 20. 
März, auf dem Wochenmarkt zwischen 
circa 8 und 11.30 Uhr vor Strobels 
Lädele und am Palmsonntag vor den 
beiden Gottesdiensten verkauft wer-
den (soweit dann noch welche übrig 
sind). Der Erlös kommt unseren Mis-
sions-Projekten ‚VamosJuntos‘ und 
‚Grundschule Indonesien‘ zugute. 
Für den Ausschuss: Alexander Jürgens 

Bild: privat
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Benefizkonzert  
des Stadtorchesters   
Am Freitag, 15. März, um 19.30 Uhr 
gibt das Städtische Orchester Weingar-
ten ein Benefizkonzert in der Evange-
lischen Stadtkirche. Die Spenden des 
Konzertes sind für die Renovierung der 
Stadtkirche bestimmt. 
Bei vielen noch in bester Erinnerung ist 
das Benefizkonzert des Stadtorchesters 
Weingarten im Frühjahr 2019 zur Fi-
nanzierung des vor fünf Jahren frisch 
eingeweihten Martin-Luther-Gemein-
dehauses. Alle 100 Musikerinnen und 
Musiker hatten damals in der Stadtkir-
che vor dem Altar Platz gefunden, und 
Musikdirektor Rafael Ohmayer begeis-
terte das Publikum mit samtweichen 
Klängen und feinster Intonation, für die 
das Orchester weit über unsere Stadt-
grenzen hinaus berühmt ist.
Die letzte Renovierung der Stadtkir-
che liegt bereits 44 Jahre zurück. Die 
Außenrenovierung ist der erste Bauab-
schnitt und soll 2024 über die Bühne 

gehen, damit die Kirche im Frühjahr 
2025 zum 200-Jahr-Jubiläum der Kir-
chengemeinde wieder als Schmuck-
stück erstrahlt. Von den 1,35 Euro Mil-
lionen Baukosten müssen 250.000 Euro 
über Spenden finanziert werden. Mit 
einer ganzen Reihe von Konzerten, mit 
einem Spendenlauf rund um die Kirche 
und anderen pfiffigen Ideen ist es der 
Kirchengemeinde gelungen, bereits die 
Hälfte des Spendenziels zu erreichen. 
Das Konzert des Stadtorchesters könn-
te wieder ein Meilenstein werden, um 
dem angestrebten Ziel näher zu kom-
men. 
Spenden können auch gerne auf das 
Konto der Evangelischen Kirchenge-
meinde überweisen werden, IBAN: 
DE78 6506 0110 0086 5006 58 bei der 
KSK Ravensburg. Verwendungszweck: 
„Spende Stadtkirche“. 
  
Pfarrer Stephan Günzler

Bild: privat

Nachmittag 
für die Ältere 
Generation 
Am Dienstag, 19. März, um 14.30 Uhr  
findet wieder der Nachmittag für die 
Ältere Generation im Heilig-Geist- 
Gemeindehaus Untere Breite statt. 
Nach Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen zeigt Erika Eichwald Bilder aus  
Brasilien.
Pfr. Steffen Erstling
 

Bibelstunde 
zur Passion 
Am Sonntag, 17. März, findet um 
14.30 Uhr  eine Bibelstunde im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus statt. Das 
Thema lautet „Die Passion Jesu – Men-
schenpläne und Gottes Plan“ (Lukas 
22, 1-23 i. A.) Referent ist Bernhard 
Müller, die evangelische (landeskirch-
liche) Gemeinschaft „Die APIS“ lädt 
Interessierte herzlich ein. 
Ulrich Pfeifer 
 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, 
Telefon 0751 / 45 691 

Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 45 412, 
und Andreas Schulz

BÜRGERSTIFTUNG

 „Saatgutbibliothek“ in der Bücherei finanziert 
Seit dem 1. März können Besucher der Bücherei Weingarten nicht nur Bücher und andere Medien entleihen, sondern auch Samen von 25 Arten an  
Gemüsen, Kräutern und Blumen. Finanziert wird dieses Projekt mit einem Umfang von 1.750 Euro von der Bürgerstiftung Weingarten.
 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Die Eröffnung der Saatgutbibliothek 
stieß auf außergewöhnlich großes Inte-
resse in der Bürgerschaft. Von 80 An-
meldungen konnten aus Platzgründen 
nur 50 berücksichtigt werden. Den Er-
öffnungsvortrag hielt Patrick Kaiser, 
Inhaber der Saatgutinitiative „Tatgut“, 
die in Laimnau beheimatet ist. Mit ihm 
und seiner Initiative arbeitet die Büche-
rei in dieser Sache zusammen. Der Ti-
tel seines Vortrags „Vielfalt säen – Zu-
kunft ernten“ deutet das Anliegen von 
Bibliothek und Saatgutinitiative an: Sie 
wollen dem Verlust der Artenvielfalt 
infolge der weltweiten Konzentration 
der Landwirtschaft auf wenige Arten 
von Nutzpflanzen entgegenwirken. In 
Deutschland etwa, so Patrick Kaiser, 
sind etwa 75 Prozent der dokumentier-
ten Gemüsearten nicht mehr auffindbar. 
Gegen eine geringe Schutzgebühr – 

eine Sammeltüte für 6 Euro oder eine 
Einzeltüte für 1,50 Euro – können Bür-
ger Samen mit nach Hause nehmen und 
sie im Garten oder in einem Topf aussä-
en. Dabei sollen vor allem vergessene 
Nutzpflanzen wieder in Umlauf kom-
men. Die Pflanzen lassen sich, Kaiser 
zufolge, innerhalb eines Jahres vermeh-
ren. Das neu gezüchtete Saatgut bringt 
der Hobbygärtner dann in die Biblio-
thek zurück. 
Die Idee der Saatgutbibliothek stammt 
aus den USA, erläutert Büchereileiterin 
Petra Hasenfratz, ursprünglich als Ge-
geninitiative zur Entwicklung genma-
nipulierten Saatguts. Inzwischen gibt es 
auch in Deutschland circa 150 solcher 
Bibliotheken. Schon als Institution sei-
en Bibliotheken der Idee der Nachhal-
tigkeit verpflichtet. Durch Aufbewah-
rung und Verleih von Medien aller Art 

sorgen sie nämlich für den Erhalt des 
Gedankenguts der Menschheit. Biblio-
theken hätten einen Bildungsauftrag, 
dem die Stadtbücherei hier durch Lite-
ratur über die Bedeutung der Biodiver-
sität und die Techniken der Saatgutent-
wicklung nachkommen wolle. Weitere 
Vorträge und Exkursionen zu diesem 
Thema sind in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule geplant. 
Anke Martin und Katja Binder vom 
Vorstand der Bürgerstiftung zeigten 
sich angetan von der informativen und 
doch lockeren und kurzweiligen Eröff-
nungsveranstaltung. Der Erhalt der na-
türlichen Umwelt wie auch die Förde-
rung der Bildung seien beides wichtige 
Ziele der Fördertätigkeit der Stiftung 
zum Wohle der Bürger. In dieser Ein-
schätzung fühlten sie sich durch das 
lebhafte Interesse an der Veranstaltung 

bestätigt, zeige es doch die große Re-
sonanz dieses Projekts in der Bevöl-
kerung. 
  

Text: Peter Didszun
Bild: privat
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UMSONSTLADEN

Umsonstladen – es geht voran 
Zuerst aber noch ein Hausflohmarkt am 24. März.
 

Plätzlertheater 
Die Laienspielgruppe der Plätzerzunft Altdorf Weingarten 1348 führt in diesem Jahr das Stück „Modenschau im Ochsenstall“ auf. Die Premiere der Ko
mödie von Jonas Jetten findet am 13. April um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Martin in Weingarten statt.
Aufführungen:

KULTUR

Vor der Eröffnung des Umsonstladens steht noch eine Renovierung an. Daher 
wird die Eröffnung voraussichtlich erst in der Karwoche stattfinden. 
Renovieren kostet Geld. Um etwas Geld in die Kasse spielen zu können, findet 
am Sonntag, 24. März, ein Hausflohmarkt in der Wilhelmstraße 35 statt, und zwar 
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr. 

Näheres unter Telefonnummer 0160 / 94803603. 
  
Text: Barbara Baur
 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino  
IHR JAHRHUNDERT – FRAUEN 
ERZÄHLEN GESCHICHTE
Der Dokumentarfilm porträtiert fünf 
beeindruckende Frauen aus verschie-
denen Ländern und Perspektiven, die 
durch ihren starken Willen und ihre Ta-
ten zur Emanzipation beigetragen ha-
ben. Dokumentarfilm 
Fr. 15.03. 18 Uhr 
So. 17.03. 18 Uhr 
  
DER ZOPF 
Drei Frauen aus Indien, Italien und Ka-
nada, deren Leben auf bewegende Wei-
se miteinander verwoben sind, stehen 
im Mittelpunkt dieser Literaturverfil-
mung, die ihre individuellen Kämpfe 
und Schicksale einfühlsam beleuchtet. 
Literaturverfilmung 
Fr. 15.03. 20.15 Uhr 
Sa. 16.03. 18 Uhr 
So. 17.03. (mehrsprachig OmU) 
20.15 Uhr 
Di. 19.03. / Mi. 20.03. 18 Uhr 
  
MARIA MONTESSORI

Maria Montessori.

Das Drama erzählt das Leben der 
weltberühmten Maria Montessori, ei-
ner Ärztin und Pädagogin, die das Bil-
dungssystem nachhaltig veränderte, 
und setzt ein Denkmal für ihre Stärke 
und Klugheit. Drama 
Fr. 15.03. 19 Uhr 

Sa. 16.03. 20.15 Uhr 
So. 17.03. 19 Uhr 
Di. 19.03. (franz. und ital. OmU) 
20.15 Uhr 
Mi. 20.03. 20.15 Uhr 
Do. 21.03. / Fr. 22.03. 18 Uhr 
  
ALLE HASSEN JOHANN 
In einem kleinen norwegischen Dorf 
wird der Außenseiter Johan von seiner 
Begeisterung für Explosionen und sei-
ner Liebe zu einem Wildpferd geleitet, 
während er sich mit dem Erwachsen-
werden und den Folgen der Vergangen-
heit auseinandersetzt. Komödie 
Fr. 15.03. (norwegisch OmU) 
21.15 Uhr 
So. 17.03. (norwegisch OmU) 
21.15 Uhr 
Do. 21.03 (norwegisch OmU) 
21.15 Uhr 
  
Spuk unterm Riesenrad  
Ein Blitzschlag in einem alten Ver-
gnügungspark lässt drei Figuren zum 
Leben erwachen und sorgt für Chaos, 
während Teenager versuchen, den Park 
zu retten und ihre Familie zu vereinen. 
Kinderfilm 
Sa. 16.03. / So. 17.03. 16 Uhr 
Sa. 23.03. 16 Uhr 
  
Draußen 
Persönliche Gegenstände von vier Ob-
dachlosen in Köln spiegeln ihre Erinne-
rungen und Emotionen wider, während 
der Dokumentarfilm einen Einblick in 
ihre oft übersehene Welt bietet. Doku-
mentarfilm 
Mi. 20.03. 19 Uhr 
  
The Zone of Interest 
Dieser Film beleuchtet die Schrecken 
des Holocaust aus der Perspektive von 
Rudolf Höss, dem Kommandanten von 
Auschwitz, und seiner Familie, die ein 
privilegiertes Leben neben dem Ver-
nichtungslager führen. Drama 
Do. 21.03. / Fr. 22.03. 20.15 Uhr 
Sa. 23.03. 18 Uhr 

Die Herrlichkeit des Lebens 
Die Begegnung zwischen Dora Dia-
mant und Franz Kafka im Jahr 1923 
führt zu einer intensiven Liebe, die trotz 
Kafkas Gesundheitszustand und seinem 
frühen Tod die Schönheit des Lebens 
offenbart. Liebesfilm 
Do. 21.03. / Fr. 22.03. 19 Uhr 
Sa. 23.03. 20.15 Uhr
 
 

Standup- 
Startup-Talk 
Am Dienstag, 19. März, 
um 19.30 Uhr.
 
Die Moderatorin Saskia Teufel begrüßt 
die beeindruckenden Gründer Nicolas 
Lecloux (truefruits) und Raphael Ibe-
le (eCovery). Lecloux revolutionier-
te den Supermarkt mit Smoothies und 
Ingwershots, während Ibele die Physio-
therapie mit einer innovativen Anwen-
dung für zuhause neu definierte. Bei-
de geben ihre Erfahrungen und Tipps 
an angehende Gründer weiter. Im An-
schluss gibt es Snacks und Networking. 
Das Event ist offen für alle Interessier-
ten. Kostenlose Tickets auf Eventbrite 
erhältlich!
 
 

Salsa Night 
Am Freitag, 22. März, um 22.30 Uhr 
im Foyer.
 
Tauch ein in eine Salsa-Nacht voller 
Energie, Leidenschaft und Rhythmus, 
in der die Tanzbegeisterten der Region 
zusammenkommen. An diesem Abend 
erlebst du Tanz und Leidenschaft haut-
nah, egal ob du schon einmal getanzt 
hast oder noch nie. Das Tanzwerk Jür-
gen Schlegel und Salsafusion, zwei füh-
rende Tanzschulen der Region im Sal-

sa und Bachata Bereich, bündeln ihre 
Kräfte für eine Latino Party in der Linse 
bei lateinamerikanischer Atmosphäre, 
musikalisch begleitet von DJ Pelo. 
Eintritt: 8 Euro / ermäßigt 6 Euro.
 
 

Zimt & Zorn 
feat.  
Whitepaper 
Am Samstag, 23. März, um 19.30 Uhr 
im großen Saal.

Zimt & Zorn.

Ziemlich genau vor einem Jahr stan-
den sie schon einmal auf der Bühne 
des Kinosaals: Zimt & Zorn. Die sechs 
Musiker:innen, die in Weingarten zuei-
nanderfanden und all ihre Leidenschaft 
seither dem Schaffen eigener Musik 
widmen, werden am 23. März wieder 
eine Show in der Linse spielen. Und sie 
kommen nicht alleine: Den Abend wird 
die befreundete Karlsruher Band whi-
tepaper eröffnen. An diesem Konzerta-
bend werden Emotionen, Geschichten, 
Tanz und Antrieb im Zentrum stehen. 
Eintritt: Vorverkauf 14 Euro / ermäßigt 
12 Euro; Abendkasse 17 Euro / ermä-
ßigt 15 Euro.
Tickets unter: www.kulturzentrum-lin-
se.de/live. 
  
Texte: Elina Bintz
Bilder: Veranstalter / Neue Visionen

Samstag, 13. April, 19.30 Uhr (Premiere) 
Samstag, 20. 
Sonntag, 21. April, 16.30 Uhr 
Freitag, 26. April, 20 Uhr 
Samstag, 27. April, 19.30 Uhr 

Zum Stück: Paul Hartmann, Landwirt und Hobbyma-
ler -
meintlich letzte Rettung: der neue Zuchtbulle Bru-
no. Doch der weigert sich, seine 

Rückkehr circa 18 Uhr
3 Stunden, 1
Mitbringen: 
gutes Schuhwerk. Einkehr individuell 
in Meersbur
W
E-Mail: mariamanuela@gmx.de. 
Anmeldung unter 
12952100 (Anrufbeantworter). 
Bitte 
man ein eigenes Busticket 
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PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Plätzlertheater 
Die Laienspielgruppe der Plätzerzunft Altdorf Weingarten 1348 führt in diesem Jahr das Stück „Modenschau im Ochsenstall“ auf. Die Premiere der Ko-
mödie von Jonas Jetten findet am 13. April um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Martin in Weingarten statt.
Aufführungen: 

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Samstag, 13. April, 19.30 Uhr (Premiere) 
Samstag, 20. April, 19.30 Uhr 
Sonntag, 21. April, 16.30 Uhr 
Freitag, 26. April, 20 Uhr 
Samstag, 27. April, 19.30 Uhr 

Zum Stück: Paul Hartmann, Landwirt und Hobbyma-
ler, hat seinen Hof runtergewirtschaftet. Seine ver-
meintlich letzte Rettung: der neue Zuchtbulle Bru-
no. Doch der weigert sich, seine Arbeit zu erledigen. 

Bruno interessiert sich nur für das eigene Geschlecht, 
was zu einigen Missverständnissen führt. Auch Pauls 
Malereien helfen da nicht weiter. Jetzt ist guter Rat 
teuer. Da hat Pauls Freund Franz die Idee mit der Mo-
denschau im Ochsenstall. Als es dann endlich so weit 
ist, fallen die Models aus und müssen ersetzt werden. 
Pauls Frau Mathilde und die zwei Nachbarinnen Kle-
mentine und Sophia mischen auch noch kräftig mit. 
Dann soll Paul auch noch eine Halbschwester haben. 
Es ist also ganz schön was los auf dem Hartmannshof. 

Ob das alles gut ausgeht? Sehen Sie selbst! 

Kartenvorverkauf bei City Reinigung Prinz, 
Informationen unter Telefon 0171 / 3793602. 
  
Text: Bettina Niederer
 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Von Markdorf nach Meersburg 
auf dem Pilgerweg 
Treffpunkt ist am Sonntag, 24. März, um 10 Uhr am Bahnhof Ravensburg.
 
Rückkehr circa 18 Uhr. Gehzeit rund 
3 Stunden, 11 km. Fahrpreis 5 Euro. 
Mitbringen: Vesper, Getränk, Stöcke, 
gutes Schuhwerk. Einkehr individuell 
in Meersburg. 
Wanderführung: Manuela Schulte, 
E-Mail: mariamanuela@gmx.de. 
Anmeldung unter Telefon 0151 / 
12952100 (Anrufbeantworter). 
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob 
man ein eigenes Busticket hat und ob 

man gegebenenfalls bei schlechtem 
Wetter am Alternativprogramm „Be-
such Museum Humpis-Quartier RV“ 
teilnimmt. 
Info ab 20 Uhr am Vortag unter Telefon 
0151 / 12998910. Gäste sind herzlich 
willkommen! 
  
Text: Margarete Schwarz 
 
 

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im  
Best Western 
Literaturgesprächskreis am 21. März.
 

KLEINGÄRTNERVEREIN WEINGARTEN E.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
Wir laden alle Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am Freitag, 22. März, im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben, Welfensaal, 
recht herzlich ein. Beginn ist um 18 Uhr. Einlass ist ab 17.30 Uhr.
 
Alle Mitglieder sollten ihr Mitgliedsbuch zur Versammlung als Nachweis mitbringen. Es werden der 2. Vorsitzende und der Kassier neu gewählt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Der Vorstand 
  
Text: Anette Frees

Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Treffen am Donnerstag, 21. März, 
um 9.30 Uhr im Bistro des Best Wes-
tern Parkhotels Weingarten. 
Für dieses Treffen ist von den Teilneh-
mer*innen nichts vorab zu lesen. Wir 
bitten um einen Kostenbeitrag von drei 
Euro.  

Keine Anmeldung notwendig. Weitere 
Infos unter Telefon 59366 (Hasenfratz) 
oder 49628 (Weber) oder 
www.buecherei-weingarten.de. 
  
Text: Renate Weber
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EISSCHÜTZENCLUB

Nachtturnier beim ESC  
Sehr erfolgreiches Nachtturnier im Eisstockschießen beim ESC Weingarten.

Hospizbegleitung? – „Aber jetzt doch noch nicht!“ 
V

SPORT

Am 8. März fand beim ESC das dies-
jährige Nachtturnier statt. Ab 17 Uhr 
begegneten sich vier Mannschaften 
aus Langenargen, eine Mannschaft 
aus Friedrichshafen und zwei Mann-
schaften aus Weingarten, um den Sieg 
beim Nachtturnier auszuspielen. Bei 
noch herrlichem Sonnenschein hatten 
die beteiligten Mannschaften sichtlich 
Spaß am Spiel, aber kämpften um je-
den Zentimeter. Gegen 22.30 Uhr war 
das Turnier zu Ende und es kam zur 
Siegerehrung, die von Sportwart Peter 
Erne dürchgeführt wurde. 
  

1. Platz: ESC Langenargen II 
2. Platz: ESC Langenargen IV 
3. Platz: ESV Friedrichshafen 
4. Platz: ESC Weingarten I 
5. Platz: ESC Langenargen III 
6. Platz: ESC Langenargen I 
7. Platz: ESC Weingarten II 
  
Der ESC Weingarten bedankt sich bei 
den teilnehmenden Mannschaften und 
gratuliert recht herzlich der Mannschaft 
Langenargen II zum verdienten Tur-
niersieg. 

Turniersieger beim Nachtturnier 2024: die Mannschaft Langenargen II.

Jahreshauptversammlung 
beim ESC  
Am 22. März findet die diesjährige Hauptversammlung des ESC Weingar-
ten statt.
 
Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung um 19 Uhr im Vereinsheim, Has-
lachstraße 6 in Weingarten, lädt die 
Vorstandschaft alle Mitglieder des ESC 
Weingarten recht herzlich ein. 
  
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Anträge 
4.  Dringlichkeitsanträge 
5.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
6.  Bericht des Sportwarts 

7.  Bericht der Kassiererin 
8.  Bericht der Kassenprüfer 
9.  Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahl des 2. Vorsitzenden 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
  
Die Vorstandschaft freut sich auf zah-
reiches Erscheinen. 
  
Texte und Bild: Frank Dodrimont

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Neue Sanitäter:innen  
für die „First Responder“ 
Fünf Mitglieder der First Responder machen ihre Ausbildung zum/zur  
Sanitätshelfer/in.

 

GESUNDHEIT

Die First Responder sind eine Koopera-
tion zwischen der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten, dem DRK Ortsverein 
Weingarten und dem DRK Kreisver-
band Ravensburg. Sie führen Sanitäts-
dienste bei Hochschulveranstaltungen 
durch und unterstützen den Rettungs-
dienst bei Notfällen in Weingarten. Stu-
dierende der Pädagogischen Hochschu-
le sind ebenfalls Teil der Gruppe. 
Die Sanitätshelfer:innen-Ausbildung 
findet derzeit beim DRK Kreisverband 
Ravensburg statt. Dort lernen die Teil-
nehmer:innen Maßnahmen, die auf 
dem Erste-Hilfe-Kurs aufbauen. The-
men sind Bewusstlosigkeit, Atmung, 
Herz-Kreislaufstörungen, Wundenver-
sorgung, Unterkühlungen, Hitzeschä-
den, Hygiene, Patientenbetreuung und 
-transport. 

Die Teilnehmer:innen werden mit der 
Theorie zuerst in das Thema einge-
führt. Daraufhin folgt ein Fallbeispiel. 
So können sie gleich ihr neu erlerntes 
Wissen praktisch üben. Dadurch dass 
mehrere Ausbilder anwesend sind und 
die Teilnehmer:innen in Kleingruppen 
aufgeteilt werden, haben alle ausrei-
chend Übungsmöglichkeiten und die 
Gelegenheit, Fragen zu stellen. 
Wir freuen uns darauf, unsere neuen 
Sanitätshelfer:innen bald einsetzen zu 
können. Ende des Jahres werden darü-
ber hinaus noch weitere Sanitäter:innen 
aus der Bereitschaft, den First Respon-
dern und dem Jugendrotkreuz ausge-
bildet. 
  
Text: Alexandra Prader
Bild: DRK 
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GEB WEINGAR

Der Gesamtelter
Über
 
Der Gesamtelternbeirat (GEB) der Kin-
de -
tet. Schon zum zweiten Mal stand das 
Gremium kurz vor der Auflösung, weil 
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gl
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Herzliche Einladung zum Frühlingsmarkt 
Wie jedes Jahr findet unser Frühlingsmarkt statt. Hierzu laden wir Sie recht herzlich am 26. März von 14.30 bis 17 Uhr ein. Wo? In der Mendelssohn-
straße 3 in 
 
Es gibt Oster- und Frühlingsbasteleinen, von den Eltern und den Kindern des Kindergartens hergestellt. Ebenso ist für das leibliche Wohl gesorgt mit Waffeln, 
Kuchen, Kaffee und Getränken. 
W
  
Text: Felicitas Rauch
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HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

Hospizbegleitung? – „Aber jetzt doch noch nicht!“ 
Vom richtigen Zeitpunkt, Begleitung zu beginnen.

SOZIALES

Es ist eine Hürde, hospizliche Begleitung anzufragen. 
Hospiz hört sich so eindeutig nach Sterben an. Am-
bulante Hospizbegleitung, frühzeitig begonnen, kann 
gemeinsam mit anderen Diensten jedoch die Lebens-
qualität erhöhen und dadurch möglicherweise sogar 
das Leben verlängern. Doch was genau bedeutet hos-
pizliche Begleitung? Wir informieren Sie über unser 

Angebot, wer wir sind und was wir tun. Ehrenamtlich 
Engagierte berichten über verschiedene Aspekte ei-
ner Begleitung, die hauptamtlichen Koordinatorinnen 
geben den Überblick, wie eine Hospizbegleitung ab-
läuft. Gerne können Sie Ihre Fragen stellen! 
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, Weingarten. 
Termin: Donnerstag, 21. März, 19 Uhr. 

Mit Mitarbeiter*innen des ambulanten Hospiz- 
dienstes. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 
0751 / 18056382. 
  
Text: Dorothea Baur
 

GEB WEINGARTEN

Der Gesamtelternbeirat der Kindergärten ist erneut gerettet 
Über 20 Eltern sind zur Sitzung am 27. Februar gekommen, um den Beirat zu retten.
 

KINDERGARTEN

Der Gesamtelternbeirat (GEB) der Kin-
dertagesstätten in Weingarten ist geret-
tet. Schon zum zweiten Mal stand das 
Gremium kurz vor der Auflösung, weil 
zu wenige Eltern zu den Sitzungen ge-
kommen waren, um einen neuen Vor-
stand wählen zu können. Über 20 Eltern 
waren nach dem Hilferuf des GEB zur 
außerordentlichen Sitzung am 27. Feb-
ruar gekommen, um den GEB zu retten 
und einen neuen Vorstand zu wählen. 
Auf die bisherige 1. Vorsitzende Jen-
nifer Pock, die nicht mehr weiterma-
chen kann, da ihr Kind in die Schule 
wechselt, folgt Jacqueline Ströh als 1. 
Vorsitzende, ihr Stellvertreter wurde 
Johannes Lang. 
Um künftig solche Situationen zu ver-
meiden, möchte der neue Vorstand 
in Zukunft mehr Präsenz zeigen und 
gleichzeitig darauf hinweisen, dass laut 

Satzung jede Kindertageseinrichtung ab 
drei Gruppen einen GEB-Delegierten, 
bei mehr als drei Gruppen sogar zwei 
Delegierte wählen muss. 
Dies scheint etwas in Vergessenheit ge-
raten zu sein. Sie müssen beim ersten 
Elternabend zusätzlich zum Elternbei-
rat gewählt werden. Damit soll eben 
verhindert werden, dass es wieder zu 
einer drohenden Auflösung des GEB 
kommt. 
Die Mitarbeit im GEB ist wertvoll, 
denn die Delegierten werden zu spezi-
ellen Versammlungen eingeladen, bei 
denen sie ihre Ideen einbringen können 
und dann auch wieder einen GEB-Vor-
stand wählen oder bilden können. 
  
Text: Jürgen Müller
Bild: privat
 

Von links: Jacqueline Ströh, Katja Hienz, Johannes Lang, Iryna Datzmann, 
 Jürgen Müller und Toralf Schramm. Auf dem Bild fehlt Katharina Güls.

KITA FRIEDRICH FRÖBEL

Herzliche Einladung zum Frühlingsmarkt 
Wie jedes Jahr findet unser Frühlingsmarkt statt. Hierzu laden wir Sie recht herzlich am 26. März von 14.30 bis 17 Uhr ein. Wo? In der Mendelssohn- 
straße 3 in Weingarten.
 
Es gibt Oster- und Frühlingsbasteleinen, von den Eltern und den Kindern des Kindergartens hergestellt. Ebenso ist für das leibliche Wohl gesorgt mit Waffeln,  
Kuchen, Kaffee und Getränken. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! Der Erlös kommt dem Kindergarten zugute. 
  
Text: Felicitas Rauch
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TEAM JUGENDARBEIT

Umfrage zum Skatepark 
Die neue Online-Umfrage des Jugendgemeinderats zum Thema Skatepark ist gestartet. Es warten 16 Fragen auf Euch. Die Umfrage ist anonym und dau-
ert nicht länger als fünf bis zehn Minuten. 
 

Am 19. Juli besucht die VHS Weingarten die Aufführung des klassischen 
Balletts „Schwanensee“ des berühmten Stuttgarter Staatstheaters.

Zu dieser Aufführung bieten wir Plätze 
gorien 

Karten-
ist der 

April 2024. 

n wir 
mmer 

0751 / 560353-13 zur Verfügung. 

ortrag am  
20. März viel Wissenswertes rund um den Tinnitus und wie damit umge-

sönlich gut kennt. Der Dozent hat mehr 
als Führungskraft 

Nun hat er 
innitus – als 

Wanderleiter und Achtsamkeits-Coach 

beginnt zu sprießen und zu blü-
hen. Lassen Sie sich von uns mitnehmen auf eine Kräuterführung (Y3071-
071) und entdecken Sie viele, meist unbeachtete Schätze, die am Wegesrand 

nen Schönheiten vor unserer Haustüre. 
ielzahl 

erwendungsmöglichkeiten die-
ser Pflanzen. 

JUGEND UND FAMILIE

Seit 2018 ist das Team Jugendarbeit 
von April bis Oktober aktiv mit Skate- 
und Scooter-Workshops vor Ort. Er-
fahrene Coaches stehen hier mit Rat 
und Tipps zur Verfügung. Unsere Ska-
tepark-Saison wird mit einem Opening 
und einer Closing-Session sowohl er-
öffnet als auch geschlossen. Neben den 
regelmäßigen und kostenlosen Work-
shops finden einmal jährlich ein Ska-

tecontest, Ferienprogramm und zwei 
Aufräumaktionen rund um den Skate-
park statt. Durch den Bau des Kickkä-
figs werden auch die Präsenzzeiten vor 
Ort am Skatepark erhöht werden müs-
sen, und mit unserem Bürocontainer 
wird eine Anlaufstelle für Jugendliche, 
Familien und Partner geschaffen. Der 
Skatepark als Kinder- und Jugendsport-
gelände entwickelt sich, und daher sind 

eine Umfrage über die Zufriedenheit 
mit dem Skatepark und dessen Angebo-
ten wie auch weitere Maßnahmen not-
wendig. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Ihr Euch die Zeit nehmen und die 
kurze Umfrage durchführen würdet. Ihr 
findet die Fragen über den abgebildeten 
QR-Code oder die Website www.wgt.
jetzt. Herzlichen Dank! 
  

Über den QR-Code 
gelangt Ihr direkt zur 
Umfrage. 

Text: Sven Pahl

CDU STADTVERBAND WEINGARTEN

Kreistagsnominierung der CDU  
Im Rahmen seiner sechsten Nominierungsversammlung im Vorfeld der Kreistagswahlen 2024 hat der CDU Kreisverband Ravensburg am 22. Februar 
die Kandidatinnen und Kandidaten für den Wahlkreis II (Weingarten) bestimmt. Oberbürgermeister Clemens Moll und Bürgermeister Alexander Gei-
ger führen die Liste an.

Der CDU-Kreisvorsitzende Christi-
an Natterer freute sich zu Beginn der 
mit 30 Mitgliedern gut besuchten Ver-
sammlung, dass es gelungen sei, eine 
ausgewogene Liste aus jungen und 
kommunalpolitisch erfahrenen Kandi-
daten für den gesamten Wahlkreis zu 
finden. Zudem habe die CDU in der Re-
gion durch ihren fortwährenden Einsatz 
für die Belange der Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort ein hohes Maß an Ver-
trauenswürdigkeit erarbeitet, das es zu 
erhalten und auszubauen gilt“, so Nat-
terer, selbst Mitglied des Kreistages. 
Übergeordnetes Ziel müsse es sein, auf 
diesem Vertrauen aufbauend als CDU 
auch in der nächsten Legislaturperiode 
wieder die stärkste Fraktion im Kreis-
tag stellen zu können, stellte Natterer 
klar und gab an, die Marke von derzeit 
kreisweit 24 Mandaten weiter ausbauen 
zu wollen. Folgende Kandidaten wur-
den nominiert. Platz 1: OB Clemens 
Moll, Platz 2: Bürgermeister Alexander 
Geiger, Platz 3: Patricia Jabs, Platz 4: 
Markus Brunnbauer, Platz 5: Daniela 
Sträßle, Platz 6: Matthias Franz, Platz 
7: Markus Winter.
Die wichtigsten Themen: Finanzen, 
Gesundheit / Pflege, Bildung, ÖPNV. 
Im inhaltlichen Teil der Versammlung 
umrissen die amtierenden Kreisräte 
– OB Moll und Natterer – die The-
menschwerpunkte ihrer bisherigen Ar-

beit im Kreistag und gaben Einblick in 
künftige Vorhaben der CDU-Fraktion: 
„Die Menschen erwarten vom Land-
kreis angesichts zahlreicher Aufgaben 
und sinkender Einnahmen zu Recht 
eine seriöse Finanzplanung in der Ge-
sundheitspolitik“, hob OB Moll her-
vor: Die Frage, „was vom Volumen her 
künftig noch darstellbar sei“, müsse 
laut Moll im Hinblick auf die derzeiti-
ge Verlustsituation der OSK offen dis-
kutiert werden. In diesem Zusammen-
hang verwies Moll allerdings auch auf 
die dringend erwarteten Weichenstel-
lungen im Gesundheitswesen auf den 
höheren politischen Ebenen, wie etwa 
der Krankenhausreform, ohne die eine 
langfristige Lösung der strukturellen 
Probleme vor Ort nur schwer denkbar 
sei. Neben der wirtschaftlichen Situa-
tion der Oberschwabenklinik sind aus 
Sicht des Oberbürgermeisters derzeit 
vor allem die Bauvorhaben „Berufliche 
Schulen“, „Kreisverwaltungsgebäude“ 
sowie der Ausbau des ÖPNV-Angebots 
im Landkreis Gegenstand der Kreispo-
litik. Während einige Bauprojekte im 
Bereich „Verwaltungsgebäude“ – allen 
voran das veraltete Gebäude des Land-
ratsamtes – aufgrund der schwierigen 
Finanzlage in der Priorität zunächst ein-
mal nach hinten rücken müssten, sei mit 
dem „Aufbauprogramm ÖPNV“ lang-
fristig eine spürbare Verbesserung des 

Angebots im Landkreis zu erwarten.
Markus Brunnbauer, CDU-Fraktions-
vorsitzender im Weingartener Gemein-
derat und selbst Kreistagskandidat, 
brachte eine umfassende Digitalisie-
rungsoffensive für die Verwaltung 
ins Gespräch: „Hier besteht dringen-
der Nachbesserungsbedarf. Die Um-
stellung auf digitale Medien nutzt so-
wohl den Bürgerinnen und Bürgern als 

auch den Verwaltungsmitarbeitern“, so 
Brunnbauer mit Blick auf die techni-
schen Möglichkeiten. 
  
Text und Bild: Christoph Lüdtke, 
CDU-Kreisverband

DIES UND DAS

Die Kreistagskandidaten der CDU Weingarten mit Gästen (von links): CDU-Kreis-
vorsitzender Christian Natterer, Markus Brunnbauer, Daniela Sträßle, Markus 
Winter, Oberbürgermeister Clemens Moll und der CDU-Landtagsabgeordnete 
August Schuler. Es fehlen Bürgermeister Alexander Geiger, Patricia Jabs und 
Matthias Franz.
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SELBSTHILFEGRUPPE WIWIS

Verwitwete treffen sich im Gateway to India 
Die Selbsthilfegruppe WIWIs – eine Begegnung verwitweter Menschen, denen es ähnlich geht – trifft sich am Freitag, 22. März, im Restaurant Gateway 
to India, Ochsengasse 5, in Weingarten. Beginn ist um 19.30 Uhr.
 

LANDRA

Menschen mit T
Die 
litten haben, welche ihr Leben nachhaltig beeinflussen.

Die Selbsthilfegruppe trifft sich regelmäßig, immer am letzten Freitag eines Mo-
nats, um 19.30 Uhr, der Ort wechselt immer wieder. Der letzte Freitag im Monat 
März fällt in diesem Jahr auf den Karfreitag. Deshalb wird das Treffen um eine 
Woche vorverlegt.  
2016 war das Gründungsjahr der Selbsthilfegruppe – in der Absicht, Menschen 
in ähnlichen Situationen einen Austausch untereinander zu ermöglichen: Zu-
sammensein in unbeschwerter Atmosphäre ohne jede erdenkliche Eingrenzung. 
Herzlich eingeladen sind alle, die ihren Partner verloren haben, mit oder ohne 

Trauschein, mit oder ohne Kinder. Die Selbsthilfegruppe ist darüber hinaus stets 
aufgeschlossen für Neubetroffene.  
  
Weitere Informationen gibt’ s per Mail: roundabout357@gmail.com oder über 
die Homepage www.wiwi-rv-fn.de.  
  
  
Text: Walter Kreisl 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Einladung zur Führung durch Wasserhochbehälter 
Anlässlich des Weltwassertags 2024 lädt die TWS am Freitag, 22. März, zur Führung durch den Wasserhochbehälter Bockstall in Weingarten ein.
 

WIRSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Am 22. März findet weltweit der Tag des Wassers statt. Er wurde von den Ver-
einten Nationen ins Leben gerufen, um weltweit auf die besondere Bedeutung 
und den Schutz des Trinkwassers aufmerksam zu machen.  
Für alle, die wissen möchten, wo unser Trinkwasser herkommt und wie es be-
reitgestellt wird, lädt die TWS an diesem Tag zur Besichtigung des Wasserhoch-
behälters Bockstall in Weingarten ein. Willkommen sind alle, die einmal einen 

Blick hinter die Kulissen werfen möchten. Treffpunkt ist um 15 Uhr vor dem 
Hochbehälter Bockstall im Brunnenweg in Weingarten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Interessierte können sich bei der TWS bis zum 20. März anmelden unter 
www.tws.de/event oder per E-Mail an marketing@tws.de. 
  
 Text: Brigitte Schäfer 

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Auf der Suche nach Biberspuren im Hintermoos   
15 abwechslungsreiche Führungen für Groß und Klein im Altdorfer Wald beginnen. Den Auftakt macht am 24. März Fabian Sporer von ForstBW, der 
sich mit den Teilnehmenden auf die Suche nach Spuren der Biber begeben wird.
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Der Altdorfer Wald ist ein besonderer 
Ort direkt vor der Haustüre – geheim-
nisvoll, faszinierend, voll unbekann-
ter, paradiesischer Biotope. Der BUND 
Ravensburg-Weingarten möchte die 
Schätze dieses größten zusammenhän-
genden Waldgebietes Oberschwabens 
sichtbar machen und bietet in Koope-
ration mit ForstBW und dem Verein 
Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer 

Wald sowie vielen Experten ein um-
fangreiches Exkursionsprogramm für 
jeden an.  
Den Auftakt der insgesamt 15 Touren 
in dieses einzigartige Gebiet macht 
Fabian Sporer von ForstBW. Er geht 
mit den Teilnehmenden auf die Suche 
nach Spuren der Biber, den heimlichen 
Bewohnern der Gewässer. Im Altdor-
fer Wald können die Teilnehmer jeden 

Alters faszinierende Einzelheiten zum 
Leben des größten europäischen Na-
getiers entdecken. Dabei erhalten sie 
einen Einblick in sein Verhalten, wie er 
seinen Lebensraum gestaltet und wel-
che Auswirkungen das auf andere Arten 
und Landnutzer wie den Menschen hat.  

Treffpunkt der auch für Kinder in Be-
gleitung Erwachsener geeigneten Ex-

kursion ist am 24. März um 14 Uhr im 
Hintermoos. Die Tour endet dort gegen 
16 Uhr. Bitte melden Sie sich unbedingt 
bis Freitag, 22. März, 12 Uhr, an bei 
ute.aufderbruecken@bund.net.
Weitere Informationen zu den Exkursi-
onen finden Sie im Terminkalender un-
ter: https://www.bund-ravensburg.de.  
 
Text: Corinna Tonoli

FINANZAMT RA

Schnuppertag beim Finanzamt  
Sie 
Beruf für
 
Das Finanzamt -
tet für Schülerinnen und Schüler am
20. März von 14 bis 16.30 Uhr einen 
Schnuppernachmittag. U -
to: 
das -
dungs- und Studienplätze bei der Steu-
erverwaltung des Landes Baden-Würt-
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Preisbeispiele Weingarten

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

152,60 €

4-spaltig / 50 mm
182 x 50 mm

218,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

109,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

87,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

174,40 €

1-spaltig /  
90 mm
44 x 90 mm

98,10 €

1-spaltig /  
50 mm

44 x 50 mm

54,50 €

3-spaltig / 35 mm
136 x 35 mm

114,45 €
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MIETANGEBOTE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70

anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
W

 1
4

/1
5

*

Frische vor Ort
Mein NahversorgerMein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

www.elektro-kessler.de/karriere

 Servicetechniker (m/w/d)

 Obermonteure (m/w/d)

 Monteure/Elektroniker (m/w/d)

 Projektleiter (m/w/d)

Unser Team steht unter Strom.
Wir suchen Dich! BOCK AUF 

ELEKTRO?
1.000 €
EINSTIEGS-

BONUS!

 
... bekommen Sie bei uns: 

· unbefristete Arbeitsverträge,  

· faire & übertarifliche Bezahlung 

· hohe Übernahmerate  

· langfristige & wohnortnahe Einsätze 

· kompetente Betreuung  

· Urlaubs- & Weihnachtsgeld 
 
Werden Sie Teil eines starken Teams:  
bewerbung@ics-automotive.com 

Erstbezug: NB 3-Zi-EG-Wohnung in Bad Waldsee zu
vermieten für Mieter ab 60 Jahren , inkl. EBK, TG + Terrasse mit
Gartenanteil. Infos unter 0172-1415218 oder Wohnung-Waldsee@
web.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUF

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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MESSE-HIGHLIGHTS

UND VIELES MEHR AUS DEN BEREICHEN...

Messe Friedrichshafen 

75
JAHRE

Lasst Euch überraschen!

Lachen, staunen, mitfiebern 
– diese Show muss man 
einfach gesehen haben!

Eine komplette Halle zum 
aktuellen Boom-Thema

Die legendäre Dirndl &  
Lederhosen Party ist zurück! 

Ein spektakulärer Gang 
durch 8 Jahrzehnte Messe 
und Zeitgeist.                                                      

Vorführungen und Tipps 
mit Profiköchen

Zum Tränen lachen und 
voller positiver Impulse.

von Cosplay und Gaming 
bis jugendliches Engage-
ment.

Inspiration für alle krea-
tiven Köpfe und Kreativ-
modenschau 

Kulinarische Highlights 
von zahlreichen Food-
trucks

ibo-messe.de

FOOD TRUCK

FESTIVAL

STREET FOOD

MARKE
T

GRILL

PARK Internationale

Bodensee-Grillmeisterschaft

CHRISTOPH SONNTAG

FRÄNKEL KOCHCLUB

SONDERSCHAU "ZEITREISE"

WIESNZAUBER

CARAVAN CENTER

EUROPAPARK-SHOW "TIME TRAVEL"

STREETFOOD MARKET

MAKE & CREATE & NÄHWERK

IBO NEXT GEN

DIE OKTOBERFEST-PARTY

››› SA, 23. MÄRZ – 18.30 UHR››› FR, 22. MÄRZ – 20 UHR

20.–24. März 2024 

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Italien

Blumenkohl  
Stück                                                                

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 14.03. – 16.03.2024

Rosenhäusle - Tipp

Birne Novembra  
schmelzend - süß - haltbar

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“ ab 1,2 kg 
Geschlagene 100 g 

Deutschland

Weißkohl
1 kg      –,99

€

1,99
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 14.03. – 20.03.2024

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Gulasch, gemischt
100 g

Weißwürste  
100 g

Brottheke:

Bauernlaib 
1 kg

1,39
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,49
€

3,–
€

Spanien

Eisbergsalat
Stück                                                                             0,88

€

Jakobs Krönung Kaffee,  
500g Pack                                  

Rapso reines Rapsöl,  
0,7l Flasche                          

Rosenhäusle Gourmet Apfeldirektsaft 3l 

Kaufe 4 und zahle 3

4,99
€

3,99
€

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT

KAROSSERIE

LACK

UNFALLINSTANDSETZUNG

FAHRZEUGLACKIERUNG

GLASERSATZ + REPARATUR

Dettenhausen sichert ganz
entspannt den Strompreis*

* Brutto-Preisgarantie: Eine Preisänderung während der Geltungsdauer der Preisgarantie 

(gerechnet ab Lieferbeginn) ist ausgeschlossen. Ausnahme: Es handelt sich um die Kosten-

weitergabe aufgrund der Verwendung eines intelligenten Messsystems. 24 Monate extralange 

Strompreisgarantie werden beim Produkt „Planbar und Sicher Privatstrom“ angeboten.

Bis zu 

24 Monate 

Strompreis-

garantie*
Zuverlässiger Energieversorger

Attraktiver Preis

Strom aus 100 %

erneuerbaren Energien

Sichern Sie sich jetzt unsere Strompreisgarantie

und finden hier ganz entspannt Ihren passenden Tarif:

www.enbw.com/strom/stromanbieter-dettenhausen

Weingarten sichert ganz
entspannt den Strompreis*

Zuverlässiger Energieversorger

Attraktiver Preis

Strom aus 100 % erneuerbaren Energien

* Brutto-Preisgarantie: Eine Preisänderung während der Geltungsdauer der Preisgarantie 

(gerechnet ab Lieferbeginn) ist ausgeschlossen. Ausnahme: Es handelt sich um die Kosten-

weitergabe aufgrund der Verwendung eines intelligenten Messsystems. 24 Monate extralange 

Strompreisgarantie werden beim Produkt „Planbar und Sicher Privatstrom“ angeboten.

Ihr Kundenservice: 

0721 72586-001

(Mo–Fr von 8–18 Uhr, Sa von 8–14 Uhr)

Bis zu 

24 Monate 

Strompreis-

garantie*

Sichern Sie sich jetzt unsere Strompreisgarantie 

und finden hier ganz entspannt Ihren passenden Tarif:

www.enbw.com/strom/stromanbieter-weingarten

KFZ-MARKT

Spendenkonto:

DE23 3702 0500 0008 0901 00

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!


